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Über das Zitieren von Literatur-Titeln 
 

HEINRICH WOLF 
 

In den 70er Jahren machte mich, bei einem Besuch, der Altmeister der Wegwespen-
Forschung, der Budapester Professor Dr. LASZLO MÓCZÁR, liebevoll „Lazi“ genannt, 
auf ERNST MAYRs „Grundlagen der zoologischen Systematik“ aufmerksam, speziell 
auf das korrekte Zitieren der benutzten Literatur. Lazi legte schon damals strenge 
Maßstäbe an. 
 
Zunächst etwas zu ERNST MAYR. Mancher wird gewiss den biografischen Aufsatz 
über ihn, der ja als „Darwin des 20. Jahrhunderts“ genannt wird, gelesen haben, 
erschienen im Geo-Heft 82, 2004, von GLAUBRECHT & TEICHMANN.  
 
Vor kurzem verstarb, über 100-jährig, der Evolutionsforscher ERNST MAYR, bis zum 
Tode Professor der Harvard-Universität. Der Untertitel seines fulminanten Werkes: 
„Theoretische und praktische Voraussetzungen für Arbeiten auf systematischem 
Gebiet“ von 1975 zeigt auf, dass „der“ Mayr mit seinen „Grundlagen der zoologischen 
Systematik“ Pflichtlektüre für alle auf systematischem Feld Tätigen sein sollte. 
 
Ohne am hohen Wert faunistischer Aufsätze, die mir oft zur Durchsicht vorgelegt 
werden, zu rütteln, wird allzuoft gegen „Äußere Form und Stil der taxonomischen 
Arbeit“ verstoßen. Dazu als Beispiel von Seite 64 das richtige Zitieren aus 
Zeitschriften: 
 

MCATEE, W.L. & J.R. MALLOCH (1922): Changes in names of american 
Rhynchota, chiefly Emesinae. – Proc. biol. Soc. Wash., 35: 95-96. 
Washington. 

 
Und, von derselben Seite, das richtige Zitieren aus Nicht-Zeitschriften: 
 

GOERTTLER, V. (1965): Vom literarischen Handwerk der Wissenschaft. 284 S. 
Berlin, Hamburg (Parey). 

 
Bei diesen Zitaten ist alles enthalten: Autornamen und Zitat des Co-Autors, Jahreszahl 
in Klammern, Titel, abzukürzende Zeitschrift, Adjektive in klein, Bandnummer in fett, 
keine Heftnummer, Seitenzahl und Erscheinungsort vorhanden; sinngemäß gilt dies für 
Publikationen in Nicht-Zeitschriften, also in Buchform. Art- und Gattungsnamen, auch 
eventuell botanische, aber nur diese, wie üblich kursiv. Leider ist der Band „List of 
Serial Publications in the British Museum (Natural History) Library“ 1968 mit den 
abgekürzten Zeitschriften längst vergriffen, jedoch internetzugänglich. Auch sind 
KRAUS, O. (1962): „Internationale Regeln für die Zoologische Nomenklatur“, 
Senckenbergische Naturforschende Gesellschaft, Frankfurt a.M., nach wie vor 



nutzvoll. Zuletzt sind sie in 4. Auflage im Jahr 2000 als Band 34 der Neuen Folge der 
Abhandlungen des Naturwissenschaftlichen Vereins in Hamburg erschienen. 
 
Anschrift des Verfassers: 
Heinrich Wolf, Uhlandstraße 15, D-58840 Plettenberg 
 
Anmerkung der Redaktion: 
Vielfach wird ein Adjektiv dann mit einem großen Buchstaben begonnen, wenn es zum Namen 
des Herausgebers gehört, sprich Teil eines Institutionsnamens etc. ist. Zum obigen Beispiel 
vergleiche im Internet unter http://www.biolsocwash.org/proceedings.html. Wenn in „bembiX“ 
der Anfangsbuchstabe des Vornamens eines Zweitautoren dessen Namen nicht vorangestellt wird, 
so geschieht dies nur aus praktischen Erwägungen!    
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Voucher specimens for Bees Phylogeography 
 

SÉBASTIEN PATINY 
 
In the framework of phylogeographical studies of the W.-Palaearctic bees using 
molecular arguments, I am looking for samples of varied groups conserved in Ethanol 
95%. The studied taxa are the following: 
 

• Andrenidae: Panurginae; 
• Halictidae: Rophitinae (a special interest is turned on Morawitzia and 

Morawitzella) 
• Megachilidae: Fideliinae, Pararhophites 
• Megachilidae: Lithurginae, Lithurgus 

 
Each sample should be documented with pencil-written label giving the sampling 
locality data, the date and (when available) the floral record. Sample can be send to the 
address below. 
 
Any person contributing to this sampling effort and subsequent studies will be namely 
thanked in the published papers. Moreover, I will systematically return to collector, the 
determinations of the communicated specimens. 
 
Correspondence:  
Sébastien Patiny, Faculté universitaire des Sciences agronomiques de Gembloux, 
Entomologie fonctionnelle et évolutive, Passage des Déportés 2, B-5030 Gembloux, 
Belgium. 
E-Mail: patiny.s@fsagx.ac.be
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